
  

 
 

Nachweis Baustellenpraktikum 
Anlage zur Vorlage bei der schriftlichen Zwischenprüfung im Ausbildungsberuf  

„Bauzeichner/-in“ 
              

Nach der Verordnung vom 12. Juli 2002 im Ausbildungsberuf „Bauzeichner/-in“ sind insbesondere Fertigkeiten 
und Kenntnisse bei der „Mitwirkung bei Bauprozessen und Durchführen von Bauarbeiten“, „Bestandsaufnahme 
und Vermessung“ sowie „Rechnergestütztes Zeichnen“ in überbetrieblichen oder betrieblichen Ausbildungsstät-
ten zu vermitteln. Ziel dieser Praktika ist, die Umsetzung der zeichnerischen Darstellung in der praktischen 
Bauausführung zu vertiefen. 
 

Der Nachweis der abgeleisteten Baustellenpraktika (dieses Beiblatt) inkl. Kopien der  
Praktikumsbestätigungen ist als Nachweis bei der schriftlichen Zwischenprüfung abzugeben,  

oder vorab mit der Anmeldung zu schicken. 
 

Um die Zulassungsvoraussetzungen zu erfüllen, müssen mindestens 8 volle Kalenderwochen  
(40 Arbeitstage), dies gilt auch bei Ausbildungszeitverkürzung, für die Bereiche „Mitwirkung bei Bauprozessen 
und Durchführen von Bauarbeiten“ sowie „Bestandsaufnahme und Vermessung“ nachgewiesen werden. 
 

Teil des Ausbil-
dungsberufsbildes 
 

Fertigkeiten und Kenntnisse 
 

Anzahl der 
Praktikums-
wochen 
(volle KW!) 

Praktikumsbetrieb                
(Kopie der Praktikums-
bestätigung inkl. Stempel + 
Unterschrift ist beizulegen) 

Mitwirken bei Bau-
prozessen und 
Durchführen von 
Bauarbeiten 

     

• Baugruben/Gräben herstellen 

• Bewehrungen einbauen, Beton einbrin-
gen 

• Baukörper aus Steinen herstellen 

• Bauteile aus Holz oder Stahl herstellen 
und einbauen  

• Bauteile im Ausbau herstellen, Gräben 
und Baugruben sichern, Rohrleitungen 
einbauen, Decken und Beläge herstellen 
oder Pflanzungen anlegen 

  

Bestandsaufnahme 
und Vermessung 

• Vermessungsgeräte unterscheiden und 
handhaben 

• Methoden der Lagemessungen auswäh-
len und Lagemessungen durchführen 

• Höhenmessungen mit unterschiedlichen 
Messgeräten durchführen 

• Messfehler feststellen und beheben 

• örtliche Gegebenheiten aufnehmen und 
darstellen 

• Messdaten insb. in rechnergestützte Sys-
teme, übernehmen  

• Fotodokumentation erstellen 

  

 

Die Baustellenpraktika wurden im BauindustrieZentrum Nürnberg Wetzendorf vermittelt.  
Kopie des Ausbildungsblattes inkl. den Unterschriften der Ausbilder ist vorzulegen.                
                                                                                                                                                                          (falls zutreffend, bitte ankreuzen) 

 

Der Ablauf von Bauprojekten wurde durch mindestens 20 Baubegehungen oder  
Werksbesichtigungen im Laufe der Ausbildungszeit vermittelt. 
Dieser Nachweis muss erst bei der Abschlussprüfung eingereicht werden.    
                                     

 
 
       
 Name des Ausbilders Name des Auszubildenden 
 
       
 
 Unterschrift des Ausbilders Unterschrift des Auszubildenden 


